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Brunnen und Quellen
in Adelhausen

Der Jungfrauenbrunnen

Am unteren Kirchweg nach Eichsel
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Der ,rSeemetbrunne",

100 Meter unterhalb des Anwesen Tröndle, in der Hüsingerstraße

wo Jungen und Mädchen früher in heißen Sommer manchmalAbkühlung suchten,
trotz Beschimpfung eines älteren Mannes, ,,das goht it, daß Bube und Maidli

miteinander bade dürfe". So um 1950 AGK.
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Der Brunnen wird gespeist von einer Quelle nordöstlich in den Seemattwiesen

Rechts der alten Brunnen
in den 1950er Jahren
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Tiefbrunnen
beim Hause Meier in der Rheintalstr.2T

Es ist der letzte noch erhaltene Tiefbrunnen in Adelhausen.
Früher hatten viele Häuser in Adelhausen so einen Tiefbrunnen, für das Wasser
im Haushalt und zum tränken der Tiere.

Beachten sie bitte den schönen Brunnenaufbau, hergestellt vom früheren
Ortsvorsteher von Adelhausen Hans Friedrich Sutter
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Brunnen in der Hofbrunnengass

100 Meter unterhalb des Anwesen Rütschle Alfons
ln der Rheintalstraße 34

Der Brunnen wird gespeist von einer Quelle, 50 Meter oberhalb
des Brunnens im Berg ungefähr in etwa 6-8 Meter Tiefe.
Dieser Brunnen wird auch als eine Löschwasserstelle benutzt,
für Übungen der Feuerwehr.

Der Eingang zum Tiefbrunnenschacht

Der Hofbrunnen



+
Quelle in der,,Bündte"

Standort etwa 150 Meter unterhalb vom Aussiedlerstall Keßler.
Die Brunnen ist der Auslauf von einer Quelle irgendwo ,,uffem Berg obe".
östlich oberhalb der Straße vom Maulburg nach Minseln.
Das Wasser läuft noch in uralten Holzdübel und ist sehr gesund.

Der Brunnen in der,,Bündte",mit dem Auslauf von der Quelle ,,uffem Berg obe"
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Die Quelle in der,,Eiermatt"

Ein kleine, aber gut laufende Quellg seit altersher bekannt.
Der Standort: etwa 200 Meter nordwestlich vom Anwesen Thomas Kähny
In einem kleinen Taleinschnitt.

Die Quelle in der,,Eiermatt"

Aus Erzählungen von meiner Tante Anna Maria Rütschle geb. Kähny
weiß ich, daß ein Bruder von meinem Großvater Emil Kähny, Namens Johann
Friedli Kähny sich öfters im Morgentau in der kleinen Quelle gewaschen hat und
das Wasser sollgut gegen Gelbsucht gewesen sein. Johann Friedli Kähny besaß
die Gabe Warzen zu besprechen, die dann innerhalb eines Monats verschwanden.
Selbst erlebt, als er mir eine große Dornwarze besprach und diese dann innerhalb
vier Wochen verschwand.
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Die Quelle im Gewann,,Wegacker".

Südlich 100 Meter vor dem Ortseingang an der Straße Adelhausen - Ottwangen.

,,Die Quelle im Wegacker"

Wegen Trockenheit läuft die Quelle zur Zeit nicht.
Hat aber sonst ein sauberes und gut schmeckendes Wasser,
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Brunnen der Familie Bieger in Ottwangen

Standort: ca. 30 Meter nordöstlich vom llause Bieger in Ottwangen

Gespeist wird der Brunnen von einer Quelle oberhalb von Ottwangen

Rechts im Schatten des Baumes
Die Brunnstube des Biegerbrunnens.

Ottwangen hatte vor den 1980 Jahren eine eigene Wasseruersorgun& die von einem
wasserbehälter auf dem ottwanger Berg und einer euelle gespeist wurde.
Der Wasserbehälter diente auch der Feuerwehr als Löschwasser.
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Der Jungfrauenbrunnen am unteren Kirchweg nach Eichsel

Der Brunnen wird gespeist aus einer Quelle in östlicher Richtung am Hang.

Foto unten: die Gedenktafel am Brunnenstock

Nachträglich aufgenommen im März 2013
lm Auftrag der Ortsverwaltung Adelhausen

Die Legende über die Drei Jungfrauen sagt uns, daß die drei Frauen auf ihrem
beschwerlichen Weg auf den Dinkelberg, hier vorbeigekommen sind und ihren
Durst gestillt haben.
Sie fanden Aufnahme bei Bauern im Rapperschwyr, heute Teilort von Adelhausen.
Nach ihrem Tode wurden sie auf dem Friedhof in Eichsel beigesetä.
1504 sind sie heiliggesprochen worden und seither findet zu ihrem Andenken
lmmer am dritten Sonntag im Juli, der sogenannte ,,Eichsler Umgang", das
Jungfrauenfest, mit Prozession statt.
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Brunnen an der Sennmattstraße, beim Haus Gerwig

Der Brunnen wird gespeist aus einer Quelle, die sich in südösterlicher Richtung
oberhalb des Anwesen Häring befindet
Nach Angaben der Nachbarn, soll er auch beigroßer Trockenheit noch laufen
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Löschwasserteich im Rapperschwier

Beim Anwesen Sutter Johannes in der Rapperwyherstraße

Der Löschwasserteich, ( zwischen den vier Bäumen )

Anmerkung: der Teich ist ziemlich zugewachsen

Gespeist wird der Löschwasserteich aus einer Quelle in der Hofmatt

Besitzer des Grundstückes ist die Gemeinde Adelhausen , heute Stadt Rheinfelden
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Brunnen beim Anwesen stefan Keßler in der Rapperswyherstraße

Der Brunnen wird gespeist, aus einer Quelle in östlicher Richtung
aus der Hofmatt
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Brunnen auf dem Rasthausplatz in Adelhausen

Erstellt im Jahr [992zum 8O0jährigen Ortsjubiläum
von Adelhausen
tt92 -t992

IFnffiFi'i-

Der Brunnen wird gespeist aus der Wasserleitung,
der,, Dinkelberger Wasserversorgu ng".
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Mi Gulle loscht mem r " *[,n,1,
Unefwartet großes lnteresse an der Führung Adolf Kähnys zu den Brunnen und Quellen in Adelhausgn / Wasserleitungen seit 1908

. VbN uNsEREn MlrAnsslTunrN
PErRA WuNbBnrn'

iim Samstagzu denBruunen und Ouel-
len in Adelhausen geftzuL Damit habe
der Dortcnronist niclt gerechnet Seide
Fregde teilte Ort$osteherin, Silvia
Rütschle. Um die 45 Frauen und Män-
neraus beiden Rheirifelden nahmen an
der Ed<ursionteil. Das Thema der els'
,teri Dorf- unä'Landschaftsführung im
Rah4en des Stadtgränwettbewerbs En
tente Ftorale hieß ,Brunnen und.Quel-
len". Die Teilnehmer starteten beim
Rathaus und klaFp€rte! sieben öfrentli-
che Brunnen ab.

"Das 
Vigh wurde früher an den'öffentli

chen Brunnen götränkt, oder dab Wasser
musste miJ dem Eücky, beziehrngsweige
Eimeg nach Hatrse getragen werden.
Ebpnso musste bei elpemBmnd dasWas-,
ser aris {en Tief-'oder öfientltchen Brun-
nen an die Brandstelle geschleppt wer

. den. Al!"das Was:ser tirappwaq wurde sg
gu mit Gtü[e gelöscht", eizftltn Adölf '

Kähny spannend eus der Gesctrichte sei
ner Heimatgemeinde. Der Gerwig-Brunnen in der Sennmattstraße lstlns Enlreich eingelassen. Forosi PFTRA wuNr')FRt F
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1905 wurde ih.Adelhausen auf Beüei-
ben von Bürgemeister Emil Rütschle mit

. dem Bqu einer Wasserleitung begonnen.
Sie wuide 1908 eingewöiht ilnd kostete

' ENTENTE FLORAI.E 2OI4

Nncuxrlrte sg BnQry.1n oen Sraor

13500 Goldnark'Die Toirl füli.re vom,
Rathaus alm ;,MeielWalü", an,den einzf-
gen erhalae4en llefbnrpnen. Frütier hat:
tenviele Häuser in Adelhausen so einen
llefrrunnen, sie nutzen das Wasser im
Haushalt und zum ffinken der Tierc. Viel
bewundert viird der sdröne :Brunnenauf-

bau, hergestellt vom früheren und inz$ri-
si:hen verctorbenen Ortworsteher Hans
Friedrich Sutter.

Über das 
"Eiemattbrünnli", 

z! dem
nicht gewandert wurde, weil es sich et-
was'außerhalb des Do6 befindeq epähl-
te Adolf Kähny: ,Friedikäbny; eiri Bru.

der meines Großvaters, hat sich öfters im
Morgentau in der kleinen Quelle gewq-
schen imd das WrüsSer iöll gut gegen Gelb-
sucht gewesen.gein. Auclrhat F.riedli did
Gabe besessen" Warzen zu besprechen,
die dann innerhalb eines Monati ver
schwanden. Ich habe das selbsterlebt als
er mir eine große Domwaze besprach
und diese lnnerhalb von vierWochenver-
schwand."

In der Btindte: Der Brunnen ,ln der
Bündte" hat seine Quelle 

"llffem 
Berg

obe", das Wasser läuft noch ln uraltem
Holzdübel und ist angeblich sehr gesund.
Richtung Unterdorf giqi's mitten durchs
Dorf zum 

"Gerwig-$runnen" 
in der Senn'

mattsbaße. Der Br,unnen liegt in der Ede
und ist zur Sicherheitmit eiriem:Gittet ab-
gedeckl Es istder erste nochvorhandgn_e
Brunnen mit eigener Ouelle am Ottwan-
ger Bprg und er läluft auch bei ganz großer
TrcckenheiL

Außdrhalb des Dorfs, in Riiütung Eich-
sel, befindet sich auch der Mägdebrun-
ngd. Die Legendp über die drci heillgen
Jungfrauenbesagt, Aassrfuei Frauen auf ih-
rem beschwedichen Weg hier.,vorbeige-
komnen stnd ünd ihren Durst stillten. Sie
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Dle letzte Statlon'wer am iüngeten
Bnrnnen belmRathaus;

fandenAufuahme bei Bauem lm Bappers-
wyr, heute Teilort von Adelhausen.. Nach
ilircm Tode wurden die drei Jungfrauen
auf dem Friedhof in Eichsel beigesetzt
und l504;heiliggesprochep. Ihnen zur
Elu€ findet immer am dritten Sonnlqg im
Juli der 

"Eichsler 
Umgq4g" statt. Neben

dem Mägdebnrnnen stöhen drei Birken.

Büken deshalb, qeil sle weiblich sind
und so zum Drei-Mägdebrunnen passen.
DäsG€läirde seitlicli'oberhalb des Mägd+
brunnens ist s-etu unqattirlich htigelig
gnd 1us diesem Gnrnder ve.rmutät der
Dorfchronist. dasS hier einst ein rtimi-
scher Gutshof stand. Ortsvorsteherin Sil-
via.Rütschle erklihte, dass der Mägde
brunnen zur Geneindq Adelhausen ge-

hörtund nictrtwie viele meinten, zu Eich'
sel. Gepfle4wird die Anlage, zu d€r un-
terhaltt ein Biotop mit l€hrpfiad gehörf
yon .beiden Dinkelberggemetnden ge-
meinsam.

Vom Mfudebmnnen grig es bergauf
äber den Ky,lschberyweg auf Tanri und:ge-
radewegs'zprlick zum Ausgangspuntt
Rathaus, wo -der. ittngste Adelhausener
Brunnen steht Es ist derJubiläumsbrun-
nen, der zur 800.Jahr.Feier Adelhausens
1992 errichtet wurde. Dieser Brunnen,
dessen Wasser aus einem Amnonit fließ!
hängt an einer Wasserleitung. Hier ver
weilten sich die Gäste sehr geme,, sie
"plauderten mlteinander und zur Stärkung
servierten Silvia:Rätschle und ihre Mitan
beiterin Thessy Schmidf frisch gebacke-
nen Hefezopf und ein Gläschen Wein.
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